
Saalfeld, Beulwitzer Straße 
Zwischenraum Zum 
ankommen: anwohner und 
Flüchtlinge bauen werk- 
und Freiräume
IBA Kandidat



›Der gemeinsame Bau des sogenannten Werk-
hauses als Nachbarschaftstreff und Werkstattort 
zeigte das Potential, welches Bewohner an der 
persönlichen Weiterentwicklung ihres Quartiers 
und der Stadt haben können. In der Beulwitzer 
Straße in Saalfeld passiert das vorbildlich und mit 
einem großen Mehrwert für das gesamte Stadt-
quartier. Und so sind die Bedürfnisse und Fähig-
keiten der Bewohner mit ihren vielfältigen Hinter-
gründen Ausgangspunkt für eine nachhaltige und 
integrative Entwicklung eines Quartiers in  
Randlage.‹
Andrea Hofmann, Fachbeirätin IBA Thüringen



Verortung

Ort Saalfeld

Kreis Landkreis Saalfeld-Rudolstadt

Einwohner 24.716

Dichte 104 EW/km2 (Landkreis)

Schwarzplan, M 1 : 10.000 
© GDI-Th





Auf dem Gelände der alten Kaserne in Saalfeld, zwischen 
der Gemeinschaftsunterkunft für Geflüchtete und Wohn-
gebäuden, wollen Stadtverwaltung und Bildungszentrum 
gemeinsam mit den Bewohnern Werk- und Freiräume 
schaffen. Etwa zur Hälfte trifft man auf deutsche Bewohner, 
die andere Hälfte sind Geflüchtete und Menschen mit 
Migrationshintergrund.

In Sommerwerkstätten 2017 und 2018 haben sie bereits 
erprobt, wie man einen Ort zum Ankommen selbst schafft. 
Gemeinsam bauten und feierten die Beteiligten und lernten 
voneinander, es waren lebhafte Begegnungen.

Unter dem Motto ›Arrival StadtLand‹ bearbeitet die IBA 
Thüringen mit weiteren Partnern in Thüringen die Folgen 
von Flucht und Einwanderung in ihren Projekten. In Saal-
feld wird ein Raum für viele von vielen gestaltet, auch für 
Kreative aus der Region. Die neuen und alten Nachbarn 
setzen damit bewusst ein Zeichen für die Stärkung des 
Zusammenlebens und ein weltoffenes StadtLand.

ViSion



zeitleiSte

IBA Zwischen-

präsentation

Finale IBA 

Präsentation

20152014 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Nominierung als IBA Kandidat 

am 23.9.2016 über IBA Aufruf 

›Arrival Stadtland‹

24.7. - 4.8.2017

Sommerwerkstatt mit 
Planungsworkshop 
von Urban Catalyst 

Oktober 2018

Bau von zwei 
Backöfen für 
das Quartier

November 2018

Aufstellung eines 
weiteren Containers als 
Multifunktionsraum für das 
Quartiersmanagement

Mai 2018

Wiedererrichtung 
überdachter Freisitz, 
Ergänzung um 
Materialcontainer

12./13.2.2018

Workshop zur temporären 
Architektur und dem 
zukünftigen Betreibermo-
dell mit Urban Catalyst und 
Umschichten 23.5.2018

Grundsatzbeschluss des 
Stadtrates, Verö�entlichung
der Ideenstudie

3.8.2018

Sommerfest an der Beulwitzer 
Straße

Die Projektfamilie ›Arrival 
StadtLand‹ mit den IBA 
Kandidaten in Erfurt, Saalfeld 
und Gera durchläuft einen 
gemeinsamen Qualifizierungs-
prozess. Als Modellvorhaben 
wird sie durch die nationale 
Stadtentwicklungspolitik des 
Bundes gefördert.

IBA Aufruf 

›Arrival Stadtland‹ 

am 2.5.2016



Mögliches Nutzungskonzept aus der Ideenstudie, Urban Catalyst

Planung

Neue Nutzungen für das 
Quartier 

2019 beginnt die Architekturplanung für ein dauer-
haftes, multifunktionales Gebäude von zunächst ca. 
115 Quadratmetern. Es beinhaltet einen großen, teil-
baren Raum für Spiel und Veranstaltung, Lager, Büro 
und Sanitäreinheit. Dieses Grundprogramm, das 
›must have‹, soll nach Bedarf und finanziellen Spiel-
räumen (unter anderem Sponsoring, Spenden) um 
weitere Module, ›add ons‹, erweitert werden. An-
gedacht sind Räume für Werkstätten, Café und einen 
Laden. Der gestaltete Außenraum soll die begrenzten 
Innenräume erweitern. Dazu gehören Arbeits- und 
Spiel-, Garten- und Lagerflächen. 



Beulwitzer Straße 

Das Wohngebiet Beulwitzer Straße am westlichen 
Stadtrand von Saalfeld besteht aus umgenutzten 
ehemaligen Mannschaftsunterkünften und Offiziers-
wohnungen auf dem Gelände der alten Kaserne. Hier 
befindet sich auch die zentrale Gemeinschaftsunter-
kunft für Asylsuchende des Landkreises. Von den 
870 Bewohnern haben 56 % einen Migrationshinter-
grund (Stand 31.12.2016). Der Anteil der Kinder und 
Jugendlichen bis 27 Jahre liegt bei 51 %. Damit ist 
das Quartier Beulwitzer Straße das jüngste und  
bunteste, aber auch das am stärksten von Aus- 
grenzung und Armut betroffene Wohngebiet in  
der Stadt Saalfeld. 

ProzeSS in Bildern



 
Quellen: Hanka Giller (Projektakteurin), 
Thüringer Allgemeine

Laut Angaben des Thüringer Migrationsminis-
teriums waren die 130 Gemeinschaftsunterkünfte 
mit rund 13.500 Plätzen in Thüringen im Februar 
2018 etwa zur Hälfte ausgelastet.

130
Gemeinschaftsunterkünfte

200 Personen sind in der Gemeinschaftsunter-
kunft ›Alte Kaserne‹ des Landkreises Saalfeld-
Rudolstadt ungefähr untergebracht.

200
personen



Sommerwerkstatt mit  
Planungsworkshop
20.7.-4.8.2017 

Zwei Ideenwerkstätten im Frühjahr 2017 und die  
Sommerwerkstatt im 2017 waren wichtige Meilen-
steine des Projekts. Urban Catalyst erarbeitete  
mit den Anwohnern im Jahr 2017 eine Analyse zu 
den Bedarfen und eine Ideenstudie mit Rahmenplan  
und Verfahrensvorschlag. Ein Architekturworkshop 
Anfang 2018 präzisierte die Experimentierphase  
und das Raumprogramm. 



Altersdurchschnitt und Bevölkerungsentwicklung in 
Saalfeld und im Stadtteil ›Alte Kaserne‹ 
 
Quelle: TLS, ISEK 2035 Saalfeld (Saale) 

Stadtteil ›Alte Kaserne‹
Beulwitzer Straße

Saalfeld

+10,1%
Bevölkerungsentwicklung

2010-2016

-16,3%
Bevölkerungsentwicklung

2010-2016

30 jahre
Altersdurchschnitt 2016    47 jahre

Altersdurchschnitt 2016



›Wir haben 25.000 Geflüchtete in Thüringen. Wir reden 

über knapp 5% der Thüringer Bevölkerung, die nicht 

deutsch sind. Menschen mit anderer Hautfarbe, Haarfarbe 

und anderer Religion haben es in diesem Land leider sehr 

schwer. Das ist ein Problem, darüber müssen wir reden. 

Denn ohne diese Menschen ist unser Land nicht 

zukunftsfähig.‹

Bodo Ramelow, 2. Oktober 2018
Thüringer Allgemeine





Ausländeranteil im Stadtteil ›Alte Kaserne‹ und 
im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt 
 
Quelle: TLS, ISEK 2035 Saalfeld (Saale) 

2,4%
Ausländer

55,7%
Ausländer

2016

865 
Einwohner im 

Stadtteil
›Alte Kaserne‹

108.315
Einwohner im

Landkreis 
Saalfeld-Rudolstadt





Ausländeranteil Thüringen / Erfurt

Im Jahr 2017 wurden in Deutschland 
222.683 Asylerst- und Folgeanträge 
gestellt. 6.030 davon in Thüringen.

222.683
Asylerst- und Folgeanträge

6.030
Asylerst- und Folge-
anträge in Thüringen

Zahl der gestellten Asylerst- und Folgeanträge in 
Deutschland und in Thüringen 
 
Quelle: BAMF 



Träger  · Stadt Saalfeld

Partner  · Bildungszentrum Saalfeld

 · Quartiersmanagement

Förderer  · Bund: Nationale Stadtentwicklungspolitik, Projekt 
›Arrival StadtLand‹

 · Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Land- 
wirtschaft (TMIL), Städtebauförderung, Programm 
›Soziale Stadt‹

 · Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft, 
Programm ›500 Landinitiativen‹

 · Robert Bosch Stiftung

Planungsbeteiligte  · Landesentwicklungsgesellschaft (LEG) Thüringen

 · Urban Catalyst GmbH Berlin

 · Anwohner der Beulwitzer Straße

akteure

IBA Projektleiter  · Dr. Bertram Schiffers
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